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Holland wird den
Ex-Nais- er nicht

y ausliefern
Als politischer Flüchtling ist n sicher;

kann nicht als Verbrecher der
urteilt werde.

1

treiker tvcrdcn

ltlohl nachgeben zumBertrog geht durch
'

'.

Ver. Staaten behalten sich das Uecht vor, nach
eigenem Ermessen aus der Völker-Lig- a aus- -'

zuscheiden; 5 Demokraten stimmen dafiir. '

r

Zederation of cabor" sichert öcn Streifcern alle
Unterstützung zu; der Einhaltsbefehl wird

als autokratifch bezeichnet. '

Uegrerung steht hinter oem Justiz-Departeme- nt. 22. November vertagen

Regierung vereitelt
Pläne der Radikalen

Beschlagnahmte Literatur verlangt
Umsturz der Negierung, Aufhe

bung don Privateigentum.

Washington, 10. Nxiv. Die Jagd
auf ausländische Umstürzler wurde
am Samstag abend fortgesetzt. Vor
Mitternacht wurden in New Aork
und seinen Vorstädten gegen L00
Verdächtige eingebracht. In Bridge
Port. Conn., wurden 60 'angebliche
Radikale verhaftet. In Ncwark und
Trcnton fand die Polizei bei ihren
Haussuchungen Material zur Anfer
tigung von Bomben und eine voll
ständige Falschinünzcnvcrkstatt. Ue
berall wurden große Mengen staats
gefährlicher Literatur beschlagnahmt.
Berichte des Justizamts besagen, daß
211 der Verhafteten nach Ausstel
lung der nötigen Papiere ailsgemie
sen werden sollen. Viele andere, de
ren Bürgerrecht angezweifelt wird,
stehen unter Polizciaussicht.

Generalanwalt Palmer schildert
den russischen Vc-ba- nd als radika
ler als die Bolschewistcn," dessen
Zweck sei, alle russischen Gruppen zu
vereinigen, um, nötigenfalls mit
Waffengewalt, auf die großen natio.
nalen Streitfragen entscheidend ein
wirken zu können.

Die beschlagnahmten Broschüren
find voll der wildesten Phrasen. Sie
cnlpfehlcn alles, was an die Eigen
tumsrcchte des Einzelnen erinnern,
von der Erde hinwegzufegen", und
sehen der Zeit entgegen, wo die

schöne Gestalt des Menschen ohne
Gott, ohne Herrn, und aller Auto
rität lcdig" sich betätigcn kann. Eine
Zeitung der Radikalen schlägt die
Uniwandlung von Streiks in be
wafsncte Aufstäube der Arbeiter ge
gen das Kapital und die Besitzergrei
fung aller Mittel der Produktion
und aller Gebrauchgegenstände sei
tens der Arbeiter vor, um die Ar
beitcrklasse zum Herrn alles Natio
nalreichtums zu machen. Wir hassen
die Religion, weil sie durch Lügen

Geldbewilligungen bestehen; ob die.
ses der Entscheidung des Bundes
richter Anderson zuwiderläuft, bleibt
abzuwarten. Mehrere Arbeiterführer
sind gespannt zu erfahren, wie sich

dieser Richter einem derartigen Vor
gehen gegenüber verhalten wird.

Auf dem Hauptquartier derFe
deration of Labor macht sich ein Ge
fühl der Herausforderung geltend;
doch ist man sich auch der Gefahr
des Augenblicks bewußt, denn es han
delt sich um einen Kampf der orga-
nisierten Arbeiterschaft gegen die
Regierung. Aller Augen richten sich

heute auf Indianapolis, wo heute
die Streikführer entscheiden werden,
ob sie dem von Richter Anderson
erlassenen Befehl nachkommen wer.
den. Er hat die Machtbefugnis, die
Führer, , falls sie sich seinen Anord
nungen widersetzen, ins Gefängnis
zu werfen. Ob sich diese Machtbefug,
nis auch auf Gompers'und andere
Beamte der Föderation of Labor be
zieht, bleibt abzuwarten.

Erklärung vom Weißen Hause ans.
Washington, 10. Nov. Im

Weißen Hause wurde heute autorita
tiv die Erklärung abgegeben, daß
das Justizdcpartement sich gegen
wärtig mit der Streiksituation be

indossiert Streift

Arbeiterführer verteidigen Kohlen
streik und drohen mit Gencril

Streik i Prnnsylvanlc.

Neio Aork, 10. Nov. Mehr als
10.000 Menschen füllten Madison
Square Garden letzte Nacht, um
gegen die Blockade Nußland's durch
die Alliierten zu protestieren, Bei
dieser Gelegenheit wurden die ameri
säuischen Arbeitcrunruhcn und daö
Vorgehen der Regierung gegen die
Radikalen lebhaft beprochen. Die
Versammlung war von der Peoples
Freedom Union" einberufen worden.
Mehrere hundert Polizisten und Ge
Heime waren in der Menge verteilt.
Der Vorsitzende. D. F. Malony, sagte
unter Anderem, daß kein Gerichtshof
in den Vereinigten Staaten die strei'
kendcn Kohlengräber zur Wietenrnf
nähme der Arbeit zwingen könne.

Maurer, der Präsident der Arbeiter
verbände von Pcnnsylvanicn, drohte
mit' einem allgemeinen Streik in
jcncin Staate; er erklärte von Ord
nung imd Gesetz könne in Pennsul.
vanicn nicht die Rede sein, solange
die Beamten den Gesetzen nicht ge
horchten. .

Bache brennenden
Gels zerstöben

Mining Camp"

Iowa Park, Texas. 9. Nov.- -

Durch Blitzschlag wurden 38 Tanks
von je 1,600 Faß Rauminhalt zur
Explosion gebracht. Das brennende
Oel ergoß sich in eincin verheerenden
Strom über einen großen Teil von

Waggoner Citn, einem nahegelegenen
Oelstädtchen. Die 'Zahl der Verletz
ten ist nicht bekannt, doch erlitt ein
Mann den Feuertod; diele, deren

Wohnungen oft nur in Zellen be

stehend, in der Bahn der Flammen
lagen, trugen Brandwunden davon.
Der Materialschaden übersteigt $1.
000,000,

Der Blitzstrahl traf eine Batterie
von 10 Tanks um 10 Uhr. abends,
die in wenigen Sekunden in die Luft
flogen. Innerhalb von 10 Minuten
spieen 38 derselben Verderben aus.
Da dieselben auf einer Bodenerhöh

ung standen verbreitete sich, das bren
nönde Oel ' nach

:

alten Richtungen.
Das verheerte Gebiet umfaßt achtzig
Ackert

Deutsche wollen ihre
Rechte schützen

Detroit, Mich., 10. Nov. Um
eine große Vereinigung der gesam
ten Bürgerschaft deutscher Abstam

mung zustande zu bringen mit neuen
Beamten und ' neuem Namen zum

chutz ihrer Interessen, zuin folida- -

rifchcn Kampf für die Freiheiten
und Rechte als Bürger dieser Repu
blik ist von einem vom Stadtver- -

band Detroit ernannten Komitee

auf den ,23. Nov. eine Versamm
lung anberaumt worden, zu der alle
Kirchen und Vereine, von Männern
wie Frauen, sowie alle interessier
ten Einzelpersonen dringlich eingo
laden worden sind.

Italienische Truppen
greisen dAnnunzio an

Belgrad 9. Nov. Zwischen
Regic'rungs.Truppen und

Streitkräften d'Annunzio's ist es zu
eiiicin blutigen Zusammenstoß ge
kommen, in welchem die Regicrungs-tnlppe- ii

bedeutende Verluste erlitten.
Die Soldaten ' d'Amiunzio's hatten
einen Toten und mehrere Verwun
bete. Unter den Scharen d'Annun
zio's herrscht große Unzufriedenheit,
lociv die Nahrungsmitel knapp wer
den. Die Wanneszucht ist fast der
schwunden. '

Euthüllung einer (rdeuktafcl.
Tcuimsch. Nebr.. 10. Nov. Am

Tieiistag, dem Waffcnstillstandstag,
wird eine Gedenktafel zu Ehren der
500 Mann, die von diesem Cuunty
und Umgegend in den Krieg zogen,
in dem Hofraum des Gcrichtsgebäu
dcö enthüllt werden. 05ei,.' H. I.
Paul und Major P. I. Cosgrove
von Lincoln, sowie auch der vor

treffliche Redner Mathew Gering
werden die, ,uptrcden halten.

Eiubrechcr machen ante Beute.
Lindsav. Nebr.. 8. Rov, Der

Farriiers Union Store wurde von
Einbrechern heimgesucht, die eine K,'

?2,000 bewertete Beute au Schuhen,
23:f?cn und Seidenstoffen davontru
gcn. Der Raich wu'de mittels eines
Autos weggeschafft, uu.'d man glaubt,
buk er in der 5tö&c versteckt wurde.

Haag, 10. Nov. Die holländische
Negierung hat sich endgültig ent
schlössen, den Alliierten die Ausliefe
rung des früherm deutschen 5laisers
zu verweigern. Sie findet darin den
Beifall des Volkes und der Presse.
Sie begründet ihre Stellungnahme
mit der althergebrachten Gewöhn
heit Hollands, politischen Flüchtlin
gen ein Asyl zu gewähren. Der frü
hcre Kaiser und der Kronprinz lvcr
den nur als Flüchtlinge, nicht als
gekrönte Häupter angesehen. Außer
dem kann der Kaiser nicht ausgelie
fern, werden, weil es keine gesetzli
chen Mittel giebt, ihn als Vcrbre
cher zi: verurteilen.

Daher, weil die Glieder der kai

scrlichen Familie nur als politische
Flüchtlinge und nicht als Verbrecher
angesehen werden können, steht es
ihnen vollständig ftci, hinzugehen,
wo sie wollen.

Zlustralien's Premier
unversöhnlich

Melbourne, 9. Nov. Premier
Hughes hat die Australier benach.
richtigt, daß sich nach einem neuen
Premier umsehen müssen, wenn sie
den Handel mit Deutschland wieder
aufnehmen wütdcn. Eine Ladung
deutscher Waren, die über, Amerika
in Melbourne eintraf, wurde von den
Zollbeamten beschlagnahmt und zer-stör- t.

Staatskonvention der
Farmer von Aebraska

Voni 1. 20. November wird
die 17. . Jahresversammlung der
Farmers' Grain &

Live Stock Association" von Ne
braska, im Hotel Nome tagen. Die
selbe umfaßt 259 untergeordnete
Vereine. Aehnliche Vereinigungen be
stehen in elf anderen Staaten, die
alle um diese " Zeit ihre Versamm
lungeir holtGDie, Berufspolitiker
werden mit gespitzten Ohren den Er
gebmssen der Farmcrvcrhandlungcn
laufchen, weil man erwartet, daß auf
diesen die Farmer ihre Stellung'
nähme zu den Forderungen der or
ganisierten Arbeiterschaft kundgebcii
werden. Die ' Arbeiterführer haben
sich stets der Sympatien der Land-leut- e

sicher gefühlt ; aber die Far
merorganisation hat sich bis jetzt in
Schweigen gehüllt.

Sträuben sich gegen
Naten-ErhShun- g

Nebraska City, Nebr., 10. Nov.
Jin Nennen mehrer Mitglieder der

Woodmen of tbe World" wurde im
Krcisgcricht eine Klage gegen diese

Loge cingMicht, um die schon 191
zu Chicago beschlossene Erhöhung
der Versicherungsprämien au vcrlnn
dcrn, welche namentlich die älteren
Mitglieder 'schwer drücke. Die Klaac
fuhrt aus, daß die betreffende Acn
derung die Loge aus einer brüder- -

lichen Unterübunasaescllschaft in eine
strcgelrechte Versicherungsgesellschaft
verwandle, was sowohl acaen die
Gesetze von Nebraska als gegen di
Statuten der Loge verstoße.

U. S. Vize-Kons- begeht Selbst,
mord.

New Nork. 10. Nov. Der amen.
kanische V!zeKonsul in Stockholm,
C. fll. Miller erschoß sich Sonntag
rn seinem Zimmer un Hotel Waldorf
Astoria.

Turstige Farmer werden geprellt.
Fremont. Nebr., 10. Nov. Zwei

Geschäftsleute" wurden ins hiesige
Gefängnis eingeliefert, die den Far.
mern Whiökey gegen Vorausbezah
lung unter der Bedingung verkauf.
ten, daß die Schccks nicht eingelost
werden sollten, bis der Schnaps ab.
geliefert sei. Die Schecks wurden fo
fort eingelöst, aber die Getränke blie.
ben aus.

Einbrecher machen große Beute.
Fremont, Nebr.. 10. Nov. Diebe

drangen in daö Geschäft von Frank
Dudck in Schuylcr und stahlen eine
Anzahl der besten und schönsten
Damentvaist und Seidenware im
Werte von 51,000. DaS Geld im
Betrage von $75 ließen die Diebe
unbcrübrt. Spiircn von Automobil
rädern lassen erkennen, daß die Ein
rccher ihre Beute in einem Last

auto . kMichren

Nongrek wird sich am

Washington, 10. Nov. Die Spe
ziaksitzung des Kongresses muß 'not'
gedrungen binnen drei Wochen zu
Ende kommen, dem am 24. Novem
ber tagt der neue Kongreß. Deshalb
strengen Anhänger der Regierung
sich an, den Friedcnsvertrag baldigst
zu erledigen. Etliche von ihnen be
Häupten, daß dieses möglicherweise
bereits am nächsten Samstag der
Fall sein wird; weniger sanguinisch
veranlagte Senatoren aber glauben
nicht, daß dieses vor dem 22. No
vember der Fall sein wird. In der
heutigen Sitzung kommen die auf
Artikel 10 des Friedensvertrags Be
zug habenden Einwände zur Vera
tung. Man ist begierig zu erfahren,
welche Entscheidung

. . .
Vizepräsident

f 1 : r rf Y ' .' i i --. i

z'tarigau, oer gieinjzemg ais or
sitzender des Senats fungiert, hin
sichtlich ' der Abstimmung über die
Einlvände.Resolution treffen wird,
Es heißt, daß er sich zugunsten einer
Zweidrittelmajorllät geäußert haben
soll. Eine derartige Entscheidung
wird von den Einwändlern energisch
bekainpft tvcrdcn, mit welcher Aus
sicht bleibt abzuwarten.

Ein Vorbehalt um das Recht der
Vereinigten Staaten zu sichern, nach

eigenem Ermesten aus der Volker

liga auszuscheiden, wurde in der
vom Komitee für Auswärtige Ange.
legcnyeltcn vorgelegten orm am
Sonnabend vom Senate mit 50 ge
gcn 35 Stimmen angenommen. Die
republikanische Mehrheit fegte alle
Aendcrungsvorschläge an die Seite.
Fünf. Demokraten, Rced, Gore,
Smith. Walsh und

, Chamberlain,
stimmten mit den. Republikanern.

Dieser erste der vom Komitee vov

geschlagenen 14 Vorbehalte sagt: Die
Vereinigten Staaten verstehen und
deuten Artikel 1 so, daß im Fall ei
ner Austrittserklärung aus der Wl
kerliga, wie sie der Artikel vor.

schreibt, die Ver. Staaten allein ent
scheiden werden, ob alle ihre intcr.
nationalen Verpflichtungen und alle
Verpflichtungen unter dem Bundes
vertrag erfüllt find, und die Aus
trittsankündigung kann durch einen

gemeinschaftlichen Beschluß des Kon
gresscs der Vor. Staaten gegeben
werden. '

DaS Haus wird im Laufe dieser
Woche die Eiscnbahnvorlagc erlebt
gen und sich mit dem Bericht des
Komitees für Wahlangelegcnhcitcn
beschäftigen. Dasselbe hat empfohlen.
Victor Berger, Wisconsin, zum Kon

greß nicht zuzulaucn.

Mannschaft verlaßt
sinkenden Dampfer

Fünf Tampfcr in der Nähe der nord
atlantischen Küste i großer

Gefahr.

Halifax, N. S.. 9. Nov. Der
amerikanische Dampfer Polarland
wurde von der Mannschaft auf der
Höhe von Cap Breton um 1 Uhr
nachmittags in sinkendem Zustand
verlassen. Die Mannschaft rettete
sich in die Boote. Der britische
Dampfer Kanawha nähert sich dem
Schauplatz, um die Boote urni
nehmen. Die Polarland hatte eine
Bcsatzlliig von etwa 50 Mann und
mit Getreide nach Mittelmeerhäfen
untcrn,cgs.

'pef Einbruch der Nacht hatte die
Kanawha noch keine Spur von dem
sinkenden Schiff oder seiner Manii
sckart gefunden. Man befürchtet den
Verlust der Mannschaft.

Vier andere Schiffe waren in Not;
der griechische Dampfer Platäa. ist
auf Sable Island gestrandet, das
Dampfschiff Grelstona ist in der
Nähe von dieser Insel in Gefahr;
der Tclcmachus hat auf der Höhe
von Cap Breton die Schraube der
loren und ein vierter unbekannter

Dampfer hat Notsignale ausgeschickt.

l?nde dc? Streiks in Sicht.
Des Moines, Ja., 10. Nov.

Der staatliche Brennstoffverwalter
Webster hat angekündigt, daß allem
Anscheine nach der Streik in' den

Kohlengruben von Iowa am 11.
November beendet sein würde.

Indianapolis. Ind., 10. Nov.
cute hielten die Beamten des Exe

kutivkomitees der Kohlengräber.
Union eine Konferenz zwecks SDe

sprcchung des von Nichter Slnderson
erlassenen Befehls. Nur zwei Wege
stehen den Streikern offen. Enttve.
der müssen sie dem Befehl des Rich
ters Folge leisten oder sich demselben
widersehen und die Folgen tragen.
Wenn aber nicht alle Anzeichen trü
gen, wird nian jedoch von einem
Widerstand absehen.' Diejenigen,
welche zur Nachgiebigkeit raten, er
klären, daß die Bahnen bald, den
früheren EigeMmern wieder zuge.
stellt würden und dab das Leber
Gesetz nach Ratifikation des Frie
densvcrtrags aufgehoben werden
würde. Dadurch würden zwei Haupt
gründe, auf welchen sich die Ent
schcidung des Richters basierte, aus
dem Wege geräumt werden.

Die Gruppe, welche dem Zurück
tipsitttPrt inä Kfreif fipfnfiTä. nhhnntPrt.IVf.VI. Vlr l WlfcVVJ j V'VIIIV..,
fürchten die Folgen, welche ein der
artiger Entschluß haben kann. Sie
verweisen darauf, daß, wenn - die

Bergleute nach Zurücknahme des
Streikbcfchls nicht zur Arbeit zu
rückkehren, sie ohne Berater sein und
ZUgcllosigkeit und Unruhen ausbre.
uiiii lumutü.

John L. Lewis, Präsident der
Grubcnleute, hüllt sich in Schweigen;
er scheint in Sorgen zu sein, konful.
tierte den Nechtsbeistand der Union
und fand sich zwecks Begrüßung der
anderen Mitglieder des Exekutiv
komiteeS, des Lohnsatzkomitecs und
der Distrikts.Vice.Präsidcnten am
Bahnhof ein. Lewis gab heute vor
mittag dfe Erklärung ab, daß alle
Angaben, daß er sich für oder gegen

''Beobachtung des richterlichen Befehls
ausgesprochen habe, seien unwahr.

Federation of Labor greift ei.
Washington, 10. Nov. Das Exe

kutiv'Komitee der American Fede
ration of Labor hat nach vierstündi
ger Sitzung eine Erklärung abgege
ben, in welcher es, heißt, daß die
Handlungsweise der Rcgierunz ge

Atari Ma ffrnUPnvtSrtw fllntslsrti.( 5
lWt VIC ..Ml.WV-- ll WliVUlt if
autokratisch ist, daß es der Men

ßchengeist nicht zu fassen vermag.
jfer Streik der Kohlengrabcr wird
liir berechtigt erklärt und gesagt, daß
'rr Auöitand der Bergleute berech

Mgt ist. Die gesamte organisierte
z'lrbcltersch,nt wird zur Unter
I( i JiIm kn Ä!ftsti f jnf Vsif
IlMQlUiy Vli. Wl4.ll4.l-t- , UUmtlLUU4
und seitens des Volkes um Sym

zpathie sür die Strcikcr ersucht.
Die Unterstützung der Streuer sev

ktcus der organisierten Arbeiter
Schaft wiro wahr azemucy auch in

.

Oesterreich wird
L. jetzt Luxemburger
I - -

t Luxemburg, 10. Nov. Als eine
anleitende Handlung zu feiner am

.Donnerstag stallsinhenden Heirat
:Znit der Großherzogin Charlotte ev
langte Prinz Felix von Vourbon,

. . .v - rn r i r. ' rraarnia us ucgi.irrml xjirr.
wurde ihin von der gesetzgebenden
Körperschaft verliehen. Der Prinz
war wahrend des Knegcs Kap:tan
i- V A firt".rt i Cf rtih actc.

ltzoboken will
deutsche Docks

rn . . . cyi . rrv

j ?,o you, iv. sioo. Georgen
wird Mayor Griffin von Hoboken
nach Washington reuen, um die Re
gierung zu bestinunen. der Stadt
Hoboken die beschlagnahmten Docks

d.r Hamburger und Bremer Linien
abzutreten. Die Stadt ist bereit,
bis zu $8,000,000 dafür zu zahlen.

Deutsche Farbstoffe
hier eingetroffen

New gort, 10. Nov. Mit der
Nieuw Amsterdam" von Rotterdam

ist soeben die erste Sendung deutscher
Farbstoffe seit April 1917 hier

Sie besteht auö lCSFäf
lern, die an die 5Zew Fork Color
and Chemical Company". 98 John
?tr. Manhattan, gingen. Weitere
Sendungen werden folgm

Die Entwickelungen im Streit der,
Kohlengräber werden vom Kongreß,
mit gespanntem Interesse verfolgt.;
Allem Anschein nach wird die von'
Generalbundesauwalt gemachte Ei4 .

pfehlung, das Nahrungsmittel
Brennmaterialkontrollgesetz auf sechs
Monate zu verlängern, , in beiden
Häusern des Kongresses angenom:
men werden. I

Unruhen in Italien
wegen Sovietfeier"

- Rom, 10. Nov. Die sozialistischen
Festlichkeiten zu Ehren des zweiten,"

Jahrestages , der russischen roten"!
Revolution.wclche die Bolschewisten'
ans Ruder brachte. Mrten m ernsten

Ruhestörungen in Mailand und Ge
ma.: In Mailand wurden in einend
Zusammenstoß zwischen Truppen und!
den Sozialisten mehrere Schüsse

und viele Verhaftungen vor

gcnmmen In Genua trieben die
Soldaten i sozialistische Umzüge, die'
durch rote Fahnen und Btldcr von'
Lenine kenntlich waren.- - mit der!,
blanken Waffe auseinander. .

, r n

Jahrestag der l

deutschen Revolution
" ' - !

Berlin. 10. Nov. Der Jahres
tag der deutschen Revolution verlief,
ruhig. Ein heftiger Schneesturm vcr
anlaßte die meisten Personen im In'
ncrn ihrer Wohnungen zu bleiben.

Regicrungstruppen ' patrouillierten!
die Straßen der Stadt ab.. Die iir
, .e y cii ' r r
veraiieoenen .laiaoireiicii . angcvraaz
tcn Drahtverhaue, die' man vorsichk
halber angebraäzt hatte, wurden ent

fernt, da sich nirgendwo Spuren e'u.
nes Aufruhrs zeigten. Ein Vertreter,
der United Preß besuchte mehrere,
vorher angekündigte Vcrfammlun- -'

gen von Radikalen. Dort ging es'
fsllfii inhm 4it ?)l?rtn TinshrtrPl frrrnrt,"

nisse bei einer Tasse dampfenden
Kaffee odei" einem Glase Vier. ;

American 5eague"
tagt in Minneapolis' '

: '
;

-

Minneapolis, 10. Nov. Die erste
Nationalkonvention der American

Leagiie"; wurde heute vormittag um
10 Uhr' im Auditorium eröffnet-Die-

anwesenden 2000. Delegatcn,
vertreten

,
1.000.000 gediente Solda

ten. Die Lcague hofft im nächsten

Jahre über eine Mitgliederzahl von.
2,000.000 verfugen zu können. Je-de- r

Staat, ist durch vier Delegatcn
vertreten, denen außerordentliche
Beisitzer für je 1000 zahlende Mit- -

glicoer bcigegeben werden. Die Vcr

sammlung wird die in St. Louis,
begonnene Organisation vollenden
die Beamten für das nächste Jahr
wählen und über, einen definitiven.
Vorort ' entscheiden.' '

I
Die notleidenden Wiener. .

Wien, 10. Nov. Fünf Tage von.

Regen oder Schnee, mit einer Tem

pcratiir um den Gefrierpunkt herum,"'

haben große Not und Unzuträglich--
keit in Wien verursacht. Es ist kein

Brennstoff 'mehr für Hcizungszwecke
mehr vorhanden; und mü. fat sich

veranlaßt gesehen, den Beleuchwngs'
und den ' Straßenbahndienst stark,
einzuschränken.

Die Hoipüalbehordcn teilen mit,'
daß wegen Mangels an Heizung die

tcrblichkcit m den MutterschaftZfal,
len zunehme l , i

Wetterbericht

Für , Omaha und Umgegend
Unbestimmt heute abend und wahr,
schcinlich Dienstag. Kälter heute" ,

abend. - . ' ?

Für Nebraska Teilweise bewölkt

heute abend und Dienstag. Kälter
im äußersten östlichen Teile heute,
abend. - i

Für Iowa Unbestinunt und !äl.
ter 'heute . abend.' wahrschcinlia
Regen im nördlichen Teile, der sich

m Schnee verwandelt: am DienZtag!
teilweise ,bewölkt und kalter in osU
wichen und zentralen Teilen. if

'

fasse. Dasselbe wird in allen seinen
Maßnahmen von der Regicmng un
terscktzt werden.

Erlailbnisfcheine für
, Passe und Ausreife

Schweizer Gesandtschaft sendet Be
richtig von zwei Paragra'

phc der neuen Regnlatio
neu. T'Hjfii'.

Von der Schweizer Gesandtschaft
nt folgende, an dle Tribune adrcs
sicrte Depesche in der Redaktion ein
getrossen: :

Washington, 8. Nov. Bezugnch
mend auf unser Schreiben vom 1.
November über die Pässe.Regulatio.
ncn, ersuchen wir Sie freundlichst.
Paragraph 2, Abschnitt A, wie folgt
zu andern: anstatt vier, drei Photo,
graphicn in Größe von 3 zu ZY2
Zoll. Paragraph 1'über Ausreise.
Erlaubmsschcme soll lauten: Gesuche
für Erlaubnisscheine müssen :nncr
halb der Periode gemacht werden.
während welcher die Pässe Willigkeit
yaoen. Schweizer GeMdtschaZt."

Die betreffenden Paragraphen
heißen also:

Unter Pässe: a) die Unterschrift
des Applikantcn tragende Photogra.
vhlm m der Große von 2:3y2 Zoll.

Unter Ausreise-Erlaubnisschein- e:

1) Applikationen um Erlaubnis
scheine müssen innerhalb des Zeit
raums gemacht werden, während des
sen der Paß Giltigkeit hat. Der
Applikant hat sich deshalb an die zu
ständige Behörde innerhalb seines
Distriktes zu wenden, entweder an
den Einwanderungs'Jnspektor, das
Justiz.Dcpartement, - den Bundes.
Distriktsanwalt oder den Bundes
marschall.

77 Soldaten erhalten
Zuchthausstrafe

Leavenworth, Zwn., 10. Nov.-- 77

Soldaten, die den amernifchen
Besatzungstruppen in Deutschland
angehören wurden im Bundcsge
fängnis zur VerbüßMg von langen
durch das Kriegsgericht verhängten
Zuchthausstrafen eingeliefert. Drei
der Bestraften waren wegen Mordes
verurteilt. . ,

Polen respektieren
deutsche Schulen

Warschau, 10. Nov. Die polnifchc
Regierung hat im Einklang mit den
Friedmsbestnmnungen ihre Zustim
mung gegeben, daß die deutschen
Schulen in den annektirten früheren
preußischen Gebieten bestehen blci
den.' Diese Schulen werden vom
Staat unterhalten. Die deutsche

evangelische Kirche wird sich eben
sokls volkMchis. SreiScit erirlzue.

den Gerst emschlasert, den Mut zer
stört und dem Menschen den Glau
ven an seine Macht und den
Triuiirph des Rechts auf dieser Erde
nimmt.

Nein Straßenbahn- -

verkehr in Toledo, G.
-

Toledo, ., 9. Nov. Die Mehr
zahl der Wähler, die sich am letzten

Dienstag für euie Maßregel erklär
ten. die der Straßenbahngcscllfchaft
die Benutzung der Straßen untev
sagte, zahlt heute von 20 bis 25
Cents für die Dienste der Automa
bile.

' Am Samstag abend begannen die
Beamten der Gesellschaft, sämtliche
Wagen in größter Heimlichkeit über
die Grenze nach Michigan zu schaf
sen, wo sie auf Sencngeleisen stehen
blieben. Die Bahnverwaltung gieb
bekannt, daß keine Straßcnbahmva
gen operiert wurden, bis eine ent
güllige Erledigung erreicht oder ge
sichert sei. Die Wagen der Vorstadt,
linie kehren an der Grenze des
Stadtgebiets wieder um.

prohibitions-Geset- z

verfassungswidrig
New Jork, 10. Nov. Der Bu

desrichter Larncd Hand hat Zwei
fcl an der Gültigkeit l& Kriegs
prohibitionsgcsetzcs ' ausgesprochen.
Er gab seiner Meinung m den Ver,
Hanölungen . Ausdruck, die vor dem
Binidesgericht wegen Aufhebung ei
nes Einhallsbefchls gegen ein htdi
ges Hotel geführt wurden.

Uomitee fiir Irland
sucht friedliche Losung
London, 10. Nov. Das Komitee

für das irische Problem hat dem K
binct einen neuen HomeRule'
Vorschlag unterbreitet, der zwei Zri

sche Legislaturen, eine von Ulster
und eine von dem ubngcn Teil Jr
lands vorsieht, welche in einein Lan
dcsrat in gleicher Anzahl vertreten
werden sein sollen.

Sozialistische Reönerin
am Reden gehindert

New York. 10. Nov. Durch das
Singe des Star Spanglcd Ban
ner" von Seiten eines großen, Teils
ihrer Zuhörerschaft sah sich Frau
Rose, Pastor Stokcs an, der Ausfüh.
rung ihres Versuches, zugunsten ei.
ner Soviet-Regierun- g in den Ver.
Staaten ö reden, gehindert.


